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Herren Verbandsliga Süd

TTV Gärtringen : SSV Reutlingen 
Samstag, 22.10.2022, 18:00 Uhr

Reisser fixiert zwei Punkte für den SSV Reutlingen

Im Spiel der Herren Verbandsliga Süd traf die Mannschaft des TTV Gärtringen am vergangenen
Samstag im 4. Saisonspiel auf die Mannschaft des SSV Reutlingen. Die Gäste entführten bei ihrem
9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Das Satzverhältnis von
zeigt, wie knapp es aber doch war. Den Siegpunkt fixierte Jonas Reisser. Garant für den Sieg im
Auswärtsspiel war Moritz Sefried, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert
war, dass der SSV Reutlingen dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. 11:6, 5:11, 11:9, 8:11, 11:13 hieß es am Ende, als Kühne /
Holzapfel und Kieselbach / Reisser am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Auch der Ausgang des letzten Satzes
mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Seidel / Jäger ihren Gegnern Sefried / Sefried letztlich
beim 1:3 nicht gefährlich werden. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Konjuh / Wolkober
und Metzger / Jehle am Tisch die Klingen kreuzten. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim Sieg von Justin Kühne
gegen Thomas Sefried konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch,
so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Ein Satz reichte nicht, weshalb Tim Holzapfel
das Spiel gegen Moritz Sefried, letztendlich auf Basis der TTR-Werte nicht überraschend mit 1:3
verlor. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe.
Beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Jonas Reisser zeigte Jens Seidel indessen seinem Kontrahenten
die Grenzen auf. Mit nur einem Satzverlust ging am Nachbartisch Tomislav Konjuh gegen Marco
Kieselbach durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Gekämpft bis zum Schluss hatte dann Gerd
Jäger in der Partie gegen Jonas Jehle, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass
Jäger seine Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen
konnte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Jehle mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Lutz
Wolkober das Match mit 1:3 gegen Markus Metzger abgab und eine Niederlage kassierte. Beim
Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des TTV Gärtringen und des SSV Reutlingen in die Box. So
gut wie gewonnen schien das Spiel von Justin Kühne gegen Moritz Sefried, als es zwischenzeitlich 2:
0 hieß. Am Ende hatte Moritz Sefried jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:5,
11:8, 8:11, 3:11, 8:11. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Tim Holzapfel im Anschluss die
Begegnung mit 1:3 gegen Thomas Sefried abgab und eine Niederlage kassierte. Einen Sieg holte
Jens Seidel beim 11:8, 11:7, 6:11, 12:10 gegen Marco Kieselbach. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 4:8. 2:3 endete das Einzel zwischen Tomislav Konjuh und Jonas Reisser
aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Einen
extrem spannenden Verlauf sahen die Zuschauer im vierten Satz, der insgesamt 40 Ballwechsel
beinhaltete. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Auswärtssieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTV Gärtringen nun ein Punktekonto von 0:8 Punkten auf, während
der SSV Reutlingen vor dem nächsten Spiel, das am 12.11.2022 gegen den TV Calmbach ansteht, 4:
6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTV Gärtringen bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 30.10.2022 gegen den TTC Ergenzingen.

 Statistik:
 TTV Gärtringen

Doppel: Kühne / Holzapfel 0:1, Seidel / Jäger 0:1, Konjuh / Wolkober 0:1 
Einzel: J. Kühne 1:1, T. Holzapfel 0:2, J. Seidel 2:0, T. Konjuh 1:1, G. Jäger 0:1, L. Wolkober 0:1 

 SSV Reutlingen
Doppel: Sefried / Sefried 1:0, Kieselbach / Reisser 1:0, Metzger / Jehle 1:0 
Einzel: M. Sefried 2:0, T. Sefried 1:1, M. Kieselbach 0:2, J. Reisser 1:1, M. Metzger 1:0, J. Jehle 1:0


